
der InssnteM mit Stellung eines Dienst - tauglichen Manns , der Oa-vsleriti aber mit Erlegung des Werbgelds pr . 52 . fl. ZV. kr. nebst Er¬
setzung des mitgenommenen Pferds entlediget haben werden , der Mli-rar -Pfljcht entlassen , und all- weiterer Strafe befreyet seyn sollen.

Zo.
Patent 66 . Zolkk« vecembris 1748 . die denen lim einigt N . Oe.

Vice - Domische Güter , Gülten , nnd Herrlichkeiten hervorgethanenKäufern zur gänzlichen Sicherstellung deren daraus erzeugenden und ein¬gehenden Geldern gemachte Erklärung ' / daß bis zu Erkaufung andereranständigen Güter , und Herrschaften sothane Gelder zu denen R . Oe.
Herren Ständen / oder gemeiner Stadt Ober -Lammer -Amt erleget wer¬den, und hierüber in der nämlichen Lookoimirät die Schirmungs -Briestausgefertiget werden würden.

1 7 4 9-
1.

/Am im Druck herausgegebcne Fasching- und Ball - Ordnung 66 . 2'-"^ Jenner 1749 . wie sich jede in der lviaa^ us eintretlende Person dee-derlep Geschlechts zu verhalten habe ?
2.

Offene Verordnung 66 . i i «i>Februarii 1749 . denen indemKatserl . Königl . Geheg zwey Meil Weegs um die Stadt Wirnn herum,wie auch in dem Gcheg - viltriA der Wiennerischen Neustadt liegendenHerrschaften , Gemeinden , und Unterthancn wird der Feldtrieb deren
Schaafen in gemäßigter Anzahl , gegen deme jedoch , daß solcher auf200 . Schritt von denen ausgesetzten Lsmillen , wie auch auf50 . Schrittvon denen Feldpüschen , mithin also aller Lxcess in Schmälerung derKaiserl . Königl . Jagdlust vermieden bleibe , zugestanden , >und ver-
wiülget.

Z.
Ein gedruckter Befehl , Kraft welchen diejenigen Pfarrer , Ls-oeLciaten , Spitäler , und Stiftungen , welche zuwider denen ergan¬

genen paeenten von denenN- Oe . Vice -Oomischen Holden Robbath oderRvdbath -Geld anverlangen , ihre zu haben vermeinende Befugnis binnen6 . Wochen bcy Regierung einreichcn sollen.
4»

Patent 66 . 28 '̂" Februarii 1749 . worinnen die nochmalige Der«kaufung deren R - Oe . Vics Oomischen Unterthanen angctragen , allen¬falls denenselben sich selbst zu erkaufen erlaubet wird.
5-

Offenes Lirculrrs 66 . e? "' b^ artü 1749 . die wandelbare Her¬
stellung deren Weegen und Straßen in denen Waldungen in dem Vier-tcl O . W '. W . zu desto fügltcher Anhervbriogung des benöthlgten Brenn¬
holzes bclr.

6.
(Circulare 66 . 9>n> ^ priliz 1749 . vermög welchem denen ge¬säumte » Weinsteckeu-Händlern aufgstragen wird , daß Tausend Wein-

stcckea



stecken inner denen allhiesigen Linien pr. s . ff. 18. kr. , außer denen Li¬
nien aber das Tausend vr. 2 . fl. 12. kr. nach Maß des sogenannten
Alt -Vaters in genügsamer Quantität zu Versetzung des Public , anher»
zu führen/ wie im widrigen die in schlechter und geringer Qualität an-
hero gebracht werdende derley Weinsteckcn auf die dem Wert gleichkom¬
mende Satzung herabgesetzet werden würden.

7-
Leaeraleäci . 12'" My 1/49 - Die Abänderung der R. O .Regie¬

rung in das LolleZium inpublicis Lc kolicicis , dann^uliir -Sachcn betr»
^8.

6eneral - Patent 6<i. 21''" bfla;- 1749. Die Verpachtung des
Taback- Gefälls , dann wegen Einführung fremden Tabacke ln selbem
vorgesehene Strafen betr.

- 9.
Patent clli. 26"" blsy 1749 . worinnen für einen ausbringen-

ten Kaiser!. Königl. Oeferleur von der Infanterie , und Osvslsils
24 . fl. / für einen Reuter mit dem Pferd aber 40 . fl. pro -paZlia aus-
KcwvrfeN/ wohingegen denen Verhehlern nach Ersetzung des dem -Rr ».
110 zugcfügten Schadens / worunter in die erste Lials die Bauer «/ Kür¬
zer und Beamte zu rechnen seynd/ eine 10. jährige Schanz-Arbeil/ dann
denen Weibs - Personen auf gleichmäßige 10. Jahre nacher Temeswar,
ansonsten aber denen Geist- und Weltlichen Obrigkeiten in der zweyten
Olafs ivvQ. fl. wie auch denen ^lenciicanten die Sperrung der Samm¬
lung , nicht minder denen Pfarrern / oder Lapläncn rzo . fl. zur Strafe
anälLUret worden ist.

10.
»tul. S'-" ^ui 11H 174^. Daß kr», lvtemortale , ober Un»

dringen ohne Unterschrift eines Hof- und Gcrichts-^ ävocslenS bey Hof
angenommen/ noch verbeschcidet werden solle.

i r.
patent clä. 2Z^ » sunil 1749 . Die vorgeschriebene Mittel zu

Ausrottung deren aus der Wallachey, und Moldau gekommenen ge«
meinschädlichen Heuschrecken betr.

12.
Patent clst. l4 '" Juli , 1749. Prsnsito -Güter / und Daare » ,

wann sie mit Oommercial - Pals versehe»/seynd bey denen Landesfükst-
lichen als auch privat - Mauchen fceyzulaffen.

iZ.
Patent - Erfrischung ää . 24'" jniii 1749. vermög welchen die

unlängst in velerreurs - Sachen publicirte Patenten zu jedermanns
Wissen öffentlich angeschlagen, und denen Gemeinden zu Erfrischung
der Gedächtnuß alle Viertl Jahr deutlich vorgelesen werden sollen.

14.
Patent ach 7"" ^ iizult ! 1749. Die vorzuschlagen seyende blo-

äalirät wegen Ausrottung deren gemeinschädlichen Spatzen betr.
1;..

dlormsls ckcl. 12'" rluZuni 1749. ^lanufcripta , so in denen
Dttlassenschaften gefunden werden / sollen nacher Hof übergeben werden.

c 16. ka-



16.
Patent clö. 16"" ^ .uZutti 1749. dem Takack- Ober-^ ämini-

ldratori Pingitzer oder dessen Lubliiww seye erlaubt in denen Klöstern,
Frey, und Herrschafts.Häusern, mittelst Zugebung eines OlkeiameliS
von Keprsst'entation eine Villtalioü vornehmen zu lassen«

17. ^
Patent clff. I2««>Septembris 1749. kraft wessen alle außer de¬

nen Erblandcn von Gold und Silber erzeugte, und bereits vorhandene
g stickke Zeug, Spitzen» Borten, Stickerey, dann silberne und goldene
Laianlsrie- Maaren und jubeleN die alleinige Sack-Uhren ausgenom¬
men ohne von der eigeNds aufgestellten Polizey-6omm,llion vornehmen
lassenden vorläufigen Beschreibung, Und ordentlichen piumt»rung we¬
der verkaufet, verarbeitet, etwas gut vergoldet- noch auchI-ivereycn
dorcliret, die neu einzuführen gedenkende derleh Waarc» aber gänzlich
verbothen werden sollen.

78.
Patent clcl. 2cUn Zextembris 1749. Die Erfrischung deren ehe¬

dem vielfältig in SicherheitS-Armen-Verpflegungs-und Schubs-Sa-
chcn ergangenen durch unterlassene Larvbhaltung aber scithero fast mei¬
stens in Vergessenheit gediehenen heilsamen Satz- und Verordnungen,
dahero binnen4. Wochenä 8ie publicationis von hier Abschaffung de¬
ren fremden im Land hcrumvagirenden Geistlichen, Einsiedlern, und
Pilgramen, wie auch all-übriger Dienst- und Herrnloser Leuten beyder-
ley Geschlechts betr.

rß.
Gedrucktes Läikd Ücl. sU» otlokris 1749. daßa 6ie pulrlica-

tionis dieses Lcliäts alle dem publlco schädliche Neben-Nmolumenea,
«infolglichen aller Abnahm von denen zuführenden Viötualien unter an¬
dern auch das sogenannte Mehl- Maßt eia für allemal bey wirklicher
Amts- Entsetzung eingestellet seyn solle.

So.
Llrculare clil. 20U«Okiobris 1749. Vermög welchem die für

einen einbringenden Deserteur ausgemessene DaZIia dermassen unterschie¬
den werde, daß für einen vor dem publicirten katenr einlieferenden Deser¬
teur nicht mehr dann8.st.für einen nach ersagten Patent ertappenden dec-
ley Ausreißer die gesetzte Dsglia pr. 24. fl.beybchalten werden möge.

21.
Patent(lä. Xovemdrls 1749. Die Einreichung deren lde-

Vlüons-Schriften in tempore prrelcripto und Erlegung zur Helfte
deren vorgesehenen Lpormln, dann Abstellung deren in Revisions-Sa¬
chen sich äußernden Aufzügen betr.

ss.
Läiäd ä<l. iztm Igovembris 1749. Jll Zehent- und Über-

hauptS in allen Stritksällen, wo eS auf den Litum loci ankommet,
seye in Hinkunft eine ordentliche von becdeN Theilen unterschriebene rs-
älisicirte XIappL) bey im widrigen nicht zugelassen werden sollender
^.c'ten-Lollatiomcung, jederzeit beyzulegk».

sz. bior«



2 Z.
Normals ftcl. iẐ " Oecembn; 1749. Kraft wessen relpeAn

der zwischen dem Mitari , und denen Herrschaftlichen Wirtschafts-
Beamten in denen Ländern sich äußernden Zwistigkeiten einem jeweili¬
gen Herrschaftlichen Beamten der Titel eines HauptmanS nicht mehr
beygcleget werden solle.

24
Inssrukion für die Landgerichts-Verwalter in diesem Erzher¬

zogthum Oesterreich unter der Enns, wie sich selbe sowohl bey denen
Leneral-und particular- Visitationen, als auch in Schub- und Der-
sorgung deren Armen, Aufhebung deren Müßiggehern, und Hindann-
Haltung ausländischer Vagabunäen und Bettlern zu verhalten haben.

25. , .
Normals cicl. soU»Novemoris 1749- Daß die DaZIia für

einen einllefercnden Deserteur gegen beylegcnder EinlieserungS-Quit¬
tung aus der Kaiferl. Königs Kriegs-Lassa in Hinkunft zu vergütenkomme.

26.
^cliäkum clcl.22̂ "Öscembri8 1749.die denen 8ubalterneN/Und

l.ivrse-Bedienten/außer denen Thürhütecn vci'bolhcncAmich IN ung,oder
Zlbsvrderung eines neuen JahrSbetr.

27.
Eine gedruckte Ball-Ordnung llci. ZOecemlrris  r749. für

das 1750k Jahr , in Folge wessen Überhaupts die Lalles ohne Mt-
qum zu halten erlaubet, die in Privsc-Häusern, und bey gesch ossenen
Lompasnien abhalten wollende masquirte Lallea aber die Bewilligung
bey derR. Oe. Regierung in kublicis anzusuchen gehalten seyn sollen.

1750.
r.

^sin gedruckter Befehl äcl. 9"" Jenner 1750. Regierung io ?ublic,z
solle sich in Hinkunst wie in ander» Ländern llexraesentativa

und Lämmer nennen.
2. '

Eine geschärfte Verordnung cicl. 8"« ssebr. 1750. Die Abstel¬
lung deren in dem kudlico vorstndigcn geschriebenen Zeitungs-Blät¬
tern betr.

. Z-
Patent cicl. 12'mbstartil 1750. Ein jedes untetthäniges Haust,

so in dem flachen Land lieget, seye gehalten jährlichen5. in denen ge-
bürgichten Orten aberz. Spatzenköpfe zu liefern.

4-
Patent cicl. 21N»IVlartii 1750.Dermög welchem denen Taback-

Idevispribus, und Ueberreutern wegen in Abforderung deren Strafen
sich cräustcrenven Bedruckungen deren Unterthanen ein gemäßigter Ein¬
halt dergestalten zu machen seye, daß diese Bestrafung in Gegenwart
eines Herrschaftlichen BcaintenS vorgenommen, und hierüber ein ordcnt-

l 2 licheS
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